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Heimsheim, 03.02.2020 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

 
das erste Schulhalbjahr ist fast zu Ende. In den vergangenen Wochen fanden 
in der Grundschule in allen Klassenstufen Elterngespräche statt. In Klasse 1 
und 2 ersetzen diese Gespräche im Halbjahr den Schulbericht, ab Klasse 3 
gibt es Halbjahresinformationen. Die Grundschulempfehlung für die 4. Klasse 
wird zusammen mit der Halbjahresinformation am kommenden Freitag, 
07.02.2020 ausgeteilt.  
In den Realschulklassen gibt es ebenfalls am Freitag, 07.02.2020 die 
Halbjahresinformationen. Lediglich die Klasse 9c, deren SchülerInnen am 
Ende dieses Schuljahrs die Hauptschulabschlussprüfung absolvieren und die 
drei 10. Klassen, die die Realschulabschlussprüfung ablegen, erhalten ein 
Halbjahreszeugnis. 
Zu Beginn des 2. Halbjahrs ist ein Austritt aus dem Fach Religion nur aus 
Glaubens- und Gewissensgründen innerhalb von 2 Wochen möglich (KW 7 
und 8). Ab Klasse 7 muss dann das Ersatzfach Ethik belegt werden. Im 
kommenden Schuljahr wird es Ethik übrigens schon in Klasse 6 und ab dem 
Schuljahr 2021/2022 ab Klasse 5 geben. 
Mit dem Beginn des 2. Halbjahres gibt es in der Realschule in vielen Klassen 
Änderungen bezüglich der Fächer, der unterrichtenden Lehrkräfte und des 
Stundenplans. 
Manche einstündig in der Kontingentstundentafel ausgewiesene Fächer 
werden nur ein Halbjahr, dafür aber 2-stündig, unterrichtet. 
Das ist in Klassenstufe 6 mit den Fächern Geographie und BK der Fall. 
In den Klassen 7a und 7d betrifft das Geographie und BK, in den Klassen 7b 
und 7c ist es Gemeinschaftskunde und BK. 
Wir wissen jetzt schon, dass im Frühjahr Frau Theinl in Mutterschutz und Herr 
Schütz in Elternzeit gehen werden. Daher gibt es zu Beginn des 2. Halbjahres 
etliche Änderungen in der Deputatsverteilung. Herr Bockstadt wird die 
Ethikgruppen von Herrn Schütz übernehmen, Herr Elter muss  Mathematik- 
und Biologiedeputate abgeben, da er im Fach Chemie gebraucht wird. 
 



Wieder an Bord ist Frau Annerose Mayer, die zusammen mit Herrn Müller die 
Klassenleitung der Klasse 5c übernimmt. Auch freuen wir uns über Frau 
Broichmann, die nach Weihnachten als neue Kollegin mit den Fächern 
Mathematik und Englisch zu uns gekommen ist. Am 10.02.2020 beginnt Herr 
Bohner mit den Fächern Technik, Sport und Mathematik seinen letzten 
Ausbildungsabschnitt an der LUS. Allen ein herzliches Willkommen. 
 

Durch den Fächer- und teilweise Lehrerwechsel ist ein neuer Stundenplan für 
das 2. Halbjahr in der Realschule erforderlich. Dieser wird voraussichtlich am 
Mittwoch, 05.02.2020 ausgegeben und ist ab Mo., 10.02.2020 gültig. 
 

Am 12.02.2020 laden wir alle interessierten Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen mit ihren Eltern zum „Schnuppernachmittag der Realschule“ ein. 
Um die Räume zu richten, endet der Unterricht für die Klassen 5 – 10 an 
diesem Tag bereits nach der 5. Stunde um 12:20 Uhr. Die Schulbusse sind 
bestellt. 
 

Hinweisen möchte ich Sie, liebe Eltern, auf den jährlich stattfindenden 
Elternsprechabend der Realschule am Mi., 19.02.2020. Von 18:00 – 21:00 
Uhr haben Sie die Möglichkeit, Gesprächstermine mit unseren Lehrkräften zu 
vereinbaren. 
Dazu erhalten Sie zusammen mit den Halbjahresinformationen bzw. 
Halbjahreszeugnissen eine entsprechende Einladung mit weiteren Hinweisen. 
Merken Sie sich diesen Termin bitte in Ihrem Kalender vor. 
 

Informieren möchte ich Sie über eine Neuerung in Klassenstufe 9.  
Verpflichtend durchzuführen ist die sogenannte „Projektarbeit“ im Fach WBS  
(= Wirtschaft, Berufs- und Studienorientierung). In dieser Projektarbeit lernen 
die Schülerinnen und Schüler den Entscheidungsprozess für ihre Berufswahl 
zu gestalten und ihre Ziele und Erwartungen mit den Anforderungen der 
Arbeitswelt, beispielsweise mit Hilfe verschiedener Informations- und 
Beratungsangebote, abzugleichen Bei der Vorbereitung auf die Berufswahl hat 
der Lebensweltbezug eine zentrale Bedeutung. Kenntnisse über die 
Anforderungen von Berufen unterstützen genauso wie Praktikumserfahrungen 
eine systematische Planung und Vorbereitung auf die Berufswelt. Die 
Projektarbeit beinhaltet eine Präsentation in einer Kleingruppe (idealerweise 3 
SchülerInnen) und ein sich daran anschließendes Prüfungsgespräch. 
Für SchülerInnen im G-Niveau (bei uns in Klasse 9c) ist diese Projektarbeit 
Teil der Prüfungsleistung des Hauptschulabschlusses. Die Arbeit wird an der 
LUS in KW 19 in der Schule vorbereitet und am Ende in einer Präsentation 
und einem Prüfungsgespräch bewertet. 
Für SchülerInnen des M-Niveaus (bei uns in Klasse 9a und 9b) geht die in der 
Projektarbeit erteilte Note zu 50 % in die Jahresleistung des Faches WBS ein, 
sie zählt also quasi wie eine GFS Die Schülerinnen und Schüler werden 
ebenfalls in der Schule auf die Projektarbeit vorbereitet, allerdings erstreckt 
sich das über einen längeren Zeitraum . Präsentation und Prüfungsgespräch 
finden am Mi., 20.05.2020 statt. Da für die Benotung der Projektarbeit vom 
Kultusministerium ein Lehrertandem vorgesehen ist, haben wir uns 
entschieden, die Abnahme für die Klassen 9a und 9b zeitlich mit der Abnahme 



der fachinternen Prüfung NWA in Klasse 10 zu koppeln und den Unterricht für 
die Klassen 5 – 8 an diesem Tag ausfallen zu lassen.  
Am Mittwoch, 20.05.2020 findet also in der Realschule in den  
Klassen 5 – 8 kein Unterricht statt. 
Zum letzten Mal wird es in diesem Schuljahr für die Klassenstufe 10 die 
fächerübergreifende Kompetenzprüfung geben. Auch dieses Prüfungsformat 
ist sehr personalaufwändig, so dass – wie auch in den vergangenen Jahren – 
der Unterricht für die Klassenstufen 5 – 9 am Prüfungstag entfällt.  
Also findet auch am Mittwoch, 01.07.2020 für die Klassenstufen 5 – 9 
kein Unterricht statt.  
 

Im letzten Schulleiterbrief habe ich am Ende geschrieben, dass es noch so viel 
zu berichten gibt:  
Den schulinternen Vorlesewettbewerb der 6. Klassen hat Alena Steinnagel 
(6c) gewonnen, sie wird die LUS Mitte Februar im Regionalwettbewerb in 
Mühlacker vertreten. Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg für die nächste 
Runde. Jannika Basche hat den Friedensplakat-Wettbewerb des LionsClub 
Heimsheim gewonnen, Manuel Russo hat einen Anerkennungspreis 
bekommen und die beteiligten Klassen 6a und 6b  einen kleinen Beitrag für 
ihre Klassenkasse. Mitte Januar begann der vom Förderverein angebotene 
Tastaturschulungs-Kurs für die Klassen 5 und 6, der von Frau Laure, eine 
unserer Sekretärinnen, geleitet wird. 
Außerschulische Lernorte standen für die Klassenstufen 9 und 10 auf dem 
Programm: Sehr beeindruckend ist jedes Jahr für die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 10 der Besuch des Konzentrationslagers Dachau, in 
Klasse 9 bot sich die Gelegenheit, den Landtag von Baden-Württemberg zu 
besuchen. Und Besuch bekamen auch die 7. Klassen und zwar von den 
„Schleglern“ aus Heimsheim, die das mittelalterliche Leben mit vielen 
anschaulichen Objekten näher gebracht haben. 
 

Immer wieder stellen wir fest, dass persönliche Daten in unserer Schulkartei 
nicht mehr aktuell sind. Das bezieht sich vor allem auf Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen, aber auch Anschriften und Informationen zu Krankheiten 
sind manchmal nicht auf dem neuesten Stand. Das Sekretariat hat für solche 
Änderungen von persönlichen Daten ein Formular erstellt, das auf unserer 
Homepage unter www.lusheimsheim.de heruntergeladen und ausgefüllt 
werden kann (Organisation<Änderung persönliche Daten). 
Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob Sie eine Änderung mitgeteilt haben, ist es 
sicherlich sinnvoll, telefonisch Kontakt zum Sekretariat aufzunehmen. 
 

Frau Müller, die den Schulkiosk betreibt, möchte sich mit diesen Zeilen an Sie 
und Euch wenden: „Seit Anfang Mai letzten Jahres betreibe ich den 
Schulkiosk LUSKi in der Ludwig-Uhland-Schule. Ein Sprung ins kalte Wasser 
sowohl für mich als auch für die Schulleitung. Vom ersten Tag an waren die 
Schülerinnen und Schüler mit Begeisterung bei der Sache – sei es bei der 
gemeinsamen Namensfindung und der damit verbundenen Umfrage bezüglich 
kulinarischer Vorlieben oder ganz besonders bei den Arbeitseinsätzen in den 
großen Pausen. Das Miteinander mit den Schülerinnen und Schülern ist jeden 
Tag mein persönliches Highlight. Ich bin dankbar, dass alle ihren Job 



zuverlässig und mit viel Freude machen. Durch diese Unterstützung gelingt 
der Verkauf in den beiden großen Pausen zügig und reibungslos. Es erstaunt 
mich immer noch jedes Mal, wie schnell sich jeden Monat die Helferliste am 
Schwarzen Brett füllt! Einfach toll! 
 

Zum täglichen Angebot: In den beiden großen Pausen können die 
Schülerinnen und Schüler zwischen unterschiedlich belegten Wurst- und 
Käsebrötchen und Brezeln mit und ohne Butter wählen. Die Backwaren 
kommen täglich frisch vom Bäcker, die Wurst von einer regionalen Metzgerei. 
Sehr beliebt für den kleinen Hunger zwischendurch sind Müsliriegel oder auch 
Cookies, die ich unverpackt anbieten kann. Es soll so viel Verpackungsmüll 
wie möglich vermieden werden. Beispielsweise gibt es Tassen oder Gläschen 
gegen Pfand für die offenen Getränke. Strohhalme und Tetrapaks sind nicht 
im Angebot, die Wurstwaren verpackt die Metzgerei in geeignete Behälter. Die 
Verpackung der Müsliriegel landet leider viel zu oft neben den Mülleimern – 
daran müssen wir noch arbeiten! Ab und zu wünscht ihr euch ein bestimmtes 
Angebot, darüber freue ich mich besonders. Manches ist realisierbar, anderes 
kann oder möchte ich nicht erfüllen (z.B. Cola). Auf Sonderwünsche von 
Allergikern kann ich mit Vorbestellung eingehen, z.B. laktosefreier Kaba etc. 
Obst gehört auch zum täglichen Angebot, viele von euch greifen allerdings 
lieber zu Gesundem, wenn es mundgerecht geschnitten und kostenlos ist. 
Darum freue ich mich sehr, dass sich der Förderverein bereit erklärt hat, ab 
sofort Obst und Gemüse zu sponsern. Eine besonders schöne und sinnvolle 
Kooperation – vielen Dank dem Förderverein! 
 

Im letzten Jahr gab es einige Aktionen wie den Hotdog-Verkauf oder den 
„Outdoor-Verkauf“ bei den Bundesjugendspielen auf dem Sportplatz. Wir 
hatten Eisverkauf im Sommer und im Dezember Kinderpunsch und 
Lebkuchen. Vor Weihnachten filzten wir in drei Mittagspausen Schneebälle, 
Nikoläuse und Tannenbäume und auch der mini LUSKi-Weihnachtsstand fand 
zahlreiche Besucher. Gewinnerin des Adventsrätsels war eine Schülerin der 
Klasse 5c, die sich einen Klassenpreis teilen durfte. Sehr positiv war die 
Resonanz auf den Tierwohltag im Dezember, ein vegetarischer Freitag der 13. 
mit einer großen Auswahl an Käsebrötchen. Eine Aktion, die auf jeden Fall 
regelmäßig stattfinden wird. Diesbezüglich eine Information für Vegetarier und 
muslimische Kinder: Das Laugengebäck (Brezeln, Laugenstangen) wird nach 
schwäbischem Rezept mit Schweineschmalz hergestellt, nur die 
Laugenbrötchen sind ohne tierisches Fett. 
 

Für mich war der Sprung ins kalte Wasser die richtige Entscheidung, ich fühle 
mich wohl in der LUS und im LUSKi, nicht zuletzt wegen Ihrer Kinder, die mich 
täglich in meiner Arbeit bekräftigen und unterstützen. Danke euch allen dafür!“ 
 
Und ich sage zum Schluss noch herzliche Grüße an Sie und Euch 
 
 
 
Peter Hemmer 
Schulleiter 


